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V o r w o r t 

JE)a3 Schlagwort ber Neuzeit: „SlrbeitStheiluug" hat fich nun 
•auch in ber ©artenlunft Eingang zu oerfchaffeit gewußt; man hörte 
von ©artenarcfjitefteu unb ßanbfchaftSgärtneru u. f. w. Sprechen, aber 

v nicht von ©arteningeuieureu. So lange bie lanbfchaftliche ©arteufunft 
in chren befcheibencn gönnen fich hielt, welche ihre ^Reformatoren chr 
anwiefeu, fo war dies auch nicht nöchig; bie botanische ©arten= 

Leitung überließ man willig beut ©ärtner, SBafferf'ünfte brachte man 
nicht nie! au; nun aber restaurirt mau l)ie unb ba Schloßpark im 
Sttjle ber Nenaiffauce, steigert allenfalls noch bereu Effecte. Die 
wissenschaftliche Eultur ber eyotifchen pflanzen steigerte fich unb 
machte immer mehr neue Einrichtungen nöchig. Nicht minber erfor* 

|beru bie NiefenparlS neuester ^ i t , V. in $aris, Newijorf 2c. 
mel;r, als ein gewöhnlicher Gartenarchitekt ju leisten im Staube ist. 

PKan hat fchoit bald nicht mehr ibt;llifche VächleinS in ben $arf'S, 
fonbern reißenbe Ströme mit Niefenbampferu zu befahren, nicht 

: leichte SBafferfciHe, Sonberu KaSfabest von urweltlicher F<*C°n. 
genügen bal;er auch feine leichten, sicrtic^etx Stege mehr, man baut 

Bereits Kettenbrücken, ©ifenbal;neu werben baljer hoffentlich nicht mehr 
Ilange auf stch warten lassen. Die ©laShäufer genügen nicht mehr, 
- bie zahlreichen Kinber Flora'S, fübltcheit Rotten ungehörig, aufzu^ 
I nehmen, ste müssen im ©arten verbleiben it. I w. 
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